
  

24. März 2021: "Förderung kommunaler Sportstätten" 

 

 Von welchen konkreten Bedarfen an Sportangeboten bzw. entsprechenden 

Sportstätten (inklusive Schwimmbäder) für den Schul-, Breiten- sowie 

Rehabilitations-/ Gesundheitssport gehen Sie aus? Wie schätzen Sie den derzeitigen 

allgemeinen Sanierungsbedarf sowie den Sanierungsbedarf hinsichtlich ökologischer/ 

energetischer Standards sowie der Schaffung von Barrierefreiheit ein? 

 Inwieweit können mit den vorhandenen Sportstätten und Schwimmbädern die 

Herausforderungen im Schulsport (siehe Beschluss der KMK vom 16.02.2017 zum 

Schulsport sowie Beschluss der KMK vom 04.052017 zum Schwimmunterricht) 

abgesichert werden? 

 Welche Förderungsmöglichkeiten und langfristigen Finanzierungsnotwendigkeiten 

sehen Sie in Verbindung zu vereinseigenen und sich in kommunaler Hand 

befindlichen Sportstätten und Schwimmbäder? Inwieweit halten Sie den Beitrag des 

Bundes über die derzeitigen Sportstätten-Förderprogramme (Goldener Plan etc.) für 

angemessen und ausreichend? 

 Welche Erfahrungen und Möglichkeiten eines Rückbaus von Sportstätten gibt es und 

durch welche Sportstättenprogramme können Rückbaumaßnahmen finanziert 

werden? 

 In welchen Punkten besteht besonderer Bedarf für die stärkere Unterstützung gerade 

kleinerer Kommunen und des ländlichen Raumes bei der Instandhaltung und dem 

Betrieb von Sportstätten? Besteht im Vergleich zu städtischen Regionen ein höherer 

Investitionsrückstand? Welche Überlegungen haben Sie hinsichtlich der Sanierung 

kommunaler Sportstätten und den Überlegungen der ECHA zum Verbot des 

Kunststoffrasengranulats? Was steht den Vereinen und Verbänden hier bevor, sollte 

das Verbot kommen? 

 Inwieweit halten Sie die unentgeltliche Nutzung von Spiel- und Sportanlagen 

öffentlicher Träger für anerkannte Sportorganisationen, Schulen und Hochschulen, 

wie es u.a. im Thüringer Sportfördergesetz geregelt ist, für alle Bundesländer 

erstrebenswert und was müsste diesbezüglich getan werden? Inwieweit können 

vorhandene Sportstätten von Bund und Ländern für den Spitzensport auch für den 

Breiten- und (Hoch)Schulsport mitgenutzt werden? 

 

 


